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Informationen für Patienten 
ASEPT® Drainage System

ASEPT® Drainage Kit L   
zur Anwendung als Nieder- 
vakuum- oder Schwerkraft-
drainage



1 | �Waschen Sie Ihre Hände mindes-
tens eine Minute lang mit Seife. 
Sorgen Sie außerdem für eine 
ausreichend große Arbeitsfläche, 
um die Artikel des Drainage Kit L 
auszulegen.

2 | �Öffnen Sie das Drainage Kit L an 
der Lasche der Beutelrückseite und 
nehmen Sie die Behandlungseinheit 
heraus. Entpacken und entfalten Sie 
diese auf einem flachen Untergrund. 
Die blaue Notfallklemme sollte in 
greifbarer Nähe liegen.
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3 | �Ziehen Sie die Handschuhe an.  
Fassen Sie nur den Umschlag an!

4 | �Nehmen Sie die Drainageflasche 
zur Hand und entfernen Sie den 
Kabelclip am Schlauch. Schließen 
Sie die weiße Schlauchklemme 
vollständig. 

6.1 | � �Entfernen Sie die Schutzkappe 
vom Drainageschlauch und 
drücken Sie den Verbinder in das 
Katheterventil.

6.2 | ��Drehen Sie den Verbinder im Uhr-
zeigersinn auf das Ventil, um die 
Verbindung fest zu verschließen.

5 | �Desinfizieren Sie das Ventil, ins-
besondere die hellblaue Silikon-
membran. Nutzen Sie hierfür ein 
alkoholhaltiges Hautdesinfektions-
mittel wahlweise als Tupfer oder 
zum Aufsprühen.

Vorbereitung

Um eine hygienische Drainage zu gewährleisten, beachten Sie bitte die nach- 
folgenden Schritte zur Händereinigung und Desinfektion. Eine ausführliche 
Beschreibung entnehmen Sie bitte der Gebrauchsanweisung.
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6.2



7 | �Öffnen Sie die grüne Flaschen- 
klemme.

9 | �Die Flüssigkeit fließt nun selbst-
ständig in die Flasche ab, bis das 
Vakuum erschöpft ist. 

8 | �Öffnen Sie nun langsam die weiße 
Klemme am Drainageschlauch. 
Durch langsames, schrittwei-
ses Öffnen wird das Risiko von 
Schmerzen minimiert.

10 | �Wenn keine Flüssigkeit mehr per 
Niedervakuum nachläuft, können 
Sie die Drainage beenden oder bei 
Bedarf die weiße Flaschenklemme 
öffnen, um die Ableitung über 
Schwerkraft fortzusetzen. 
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Anwendung als Niedervakuum-Drainage (mit Sog)

11 | �Wenn das vom Arzt empfohlene 
Drainagevolumen erreicht ist, 
schließen Sie die Schlauchklemme 
vollständig.

12 | �Schließen Sie ebenfalls die weiße 
und grüne Flaschenklemme.  
Lösen Sie die Ventilverbindung. 
Entsorgen Sie die Flasche samt 
Inhalt sowie die Handschuhe.
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Alternative 1:



7 | �Öffnen Sie die weisse Flaschen- 
klemme, um den vorhandenen 
Sog aus der Flasche abzulassen.  
Es dauert nur einige Sekunden,  
bis der Sog durch den Luftfilter  
der Flasche entwichen ist. 

9 | �Öffnen Sie danach langsam  
die weiße Klemme am Drainage- 
schlauch. Durch langsames, 
schrittweises Öffnen wird das 
Risiko von Schmerzen minimiert.

8 | �Öffnen Sie nun die grüne  
Flaschenklemme zur Drainage  
per Schwerkraft.

10 | �Die Flüssigkeit fließt in die  
Flasche.
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12 | �Schließen Sie ebenfalls die weiße 
und grüne Flaschenklemme.  
Lösen Sie die Ventilverbindung. 
Entsorgen Sie die Flasche samt 
Inhalt sowie die Handschuhe.

11 | �Wenn das vom Arzt empfohlene 
Drainagevolumen erreicht ist, 
schließen Sie die Schlauchklemme 
vollständig.

Anwendung als Schwerkraft-Drainage
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Alternative 2:



Nachbereitung

15 | ��Positionieren Sie das Katheter-
pad um den Katheter mit der 
hellen Seite zur Haut hin. Legen 
Sie den Katheter spiralförmig 
darüber und achten Sie darauf, 
dass das Ventil ebenfalls auf dem 
Katheterpad liegt. 

14 | �Desinfizieren Sie jeweils die 
Katheteraustrittsstelle und das 
Ventil mit alkoholhaltigem Haut-
desinfektionsmittel wahlweise 
als Tupfer oder zum Sprühen.

13 | �Ziehen Sie das zweite Paar Hand-
schuhe an.

16 | �Decken Sie den Katheter voll- 
ständig mit den Kompressen ab.

17 | �Ziehen Sie die bedruckte Seite 
vom Pflaster ab, um die Klebe-
fläche freizulegen und zentrie-
ren Sie es über der Kompresse. 
Drücken Sie das Pflaster sanft von 
innen nach außen auf die Haut, 
ohne es auseinanderzuziehen.

18 | �Entfernen Sie die unbedruckte Sei-
te des Pflasters sowie den Papier-
rahmen. Fahren Sie dabei mit dem 
Finger rundherum über den Rand, 
um die Haftung zu verbessern. 
Das Pflaster sollte Katheter und 
Kompresse vollständig bedecken. 
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Um möglichen Entzündungen und Infektionen an der Katheteraustritts- 
stelle vorzubeugen, ist nach der Drainage eine gründliche Nachsorge  
erforderlich.



Hinweise

Haben Sie Fragen zu ASEPT® Produkten? 
Unser Customer Solutions Team berät Sie gern.
 

 asept@pfmmedical.com	  www.pfmmedical.com/asept 
 �+49 2236 9641-530 
Mo bis Do:	8.00 – 17.00 Uhr 
Fr: 8.00 – 15.00 Uhr

Ansprechpartner

www.pfmmedical.com 
Ihre Informationsquelle zu den  
Produkten der pfmmedical.

pfm medical tpm gmbh
Wankelstraße 60
50996 Köln
Germany

Zertifiziert nach
EN ISO 13485

Hersteller
pfm medical mepro gmbh, Am Söterberg 4,  

66620 Nonnweiler, Germany
0124
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Folgen Sie uns!

Vor der Anwendung
Bevor Sie eines der hier beschriebenen 
Produkte einsetzen, müssen Sie durch
einen Arzt oder eine qualifizierte  
Pflegekraft in die Anwendung einge-
wiesen worden sein. 

Bitte beachten Sie die 
Gebrauchsanweisung!

Nach der Anwendung
Die verwendete Drainageflasche und 
die abgeleitete Flüssigkeit können 
eine potenzielle biologische Gefahr 
darstellen.

Bitte fragen Sie Ihren Arzt oder das 
Pflegepersonal nach der sachgemäßen 
Entsorgung dieses Produkts.


